
Es gibt familiäre Situationen, in denen eine sozialpädagogische Familienbeglei­

tung unterstützend wirken kann. Das ist beispielsweise der Fall, wenn grosse

Belastungen oder Herausforderungen das Zusammenleben beeinträchtigen.

Wir teilen jeder Familie eine Sofa-Begleitperson zu. Unsere Begleitperson be­

sucht die Familie und bespricht wichtige Themen, sucht gemeinsam mit den Fa­

milienmitgliedern Lösungen und begleitet bei deren Umsetzung.

Welche Formen der sozialpädagogischen Familienbegleitung bietet die
Sofa Stiftung an?

Pädagogische Unterstützung für Eltern: Die Sofa Stiftung bietet Unterstüt­

zungsangebote für Familien, die in der Erziehung und bei der Bewältigung des

Alltags mit besonderen Herausforderungen konfrontiert sind.

Sozialpädagogische Begleitung: Die Mitarbeitenden der Sofa Stiftung un­

terstützen Familienmitglieder bei der Bewältigung und der Gestaltung ihres

Lebensalltags. Die Mitarbeitenden richten ihr Handeln nach den individuellen

Bedürfnissen der Familie und dem Auftrag der zuweisenden Stelle. Die Un­

terstützung erfolgt mittels sozialpädagogischer Methoden und basiert auf den

Grundsätzen der traumapädagogischen Familienarbeit.

Kulturvermittlung: Die Sofa Stiftung bietet Begleitangebote für Familien und

Pflegefamilien mit verschiedenen kulturellen Hintergründen und Familienkon­

stellationen. Mehr Infos dazu finden Sie im Abschnitt Interkulturelle Beglei­

tungen.

Für Eltern mit Pflegekindern (DAF-SPF): Die Sofa Stiftung bietet Unter­

stützungs- und Beratungsangebote für Pflegefamilien, die bei Fragestellun­

gen im Umgang mit Pflegekindern Hilfe wünschen oder benötigen.

Dazu gehören

Umgang mit dem Helfer- und Herkunftssystem

Fragen und Themen rund um das Pflegekind

Auswirkungen auf familiäre Dynamiken

Administrative Belange im Rahmen Pflegeverhältnisses

Bei Rückplatzierung des Kindes aus einem Pflegeverhältnis oder einer
Institution: Der Rückplatzierungsprozess von Kindern oder Jugendlichen ins

Herkunftssystem ist für alle Beteiligten eine grosse Herausforderung. Die

Sofa Stiftung bietet Angebote, um diesen Prozess zu begleiten.

Für Kinder und Jugendliche ohne Erziehungsperson: Sind beide Elternteile

für Geschwisterkinder oder Jugendliche im Alltag nicht mehr verfügbar, unter­

stützt die Sofa-Begleitperson diese in der Organisation des Alltags und des
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Zusammenlebens im bisherigen Umfeld und steht ihnen als Ansprechpart

ner*in zur Verfügung.

Wie verläuft der Prozess einer sozialpädagogischen Familienbegleitung?

Bei einer sozialpädagogischen Familienbegleitung definieren Auftraggebende

unter Einbezug der Familie die Ziele. Die Dauer der Begleitung variiert je nach

Auftrag.

Welche Aufgaben übernimmt die Sofa Stiftung während einer sozialpäd­
agogischen Familienbegleitung?

Fallführung und Dokumentation: Termine werden schriftlich dokumentiert.

Ein Protokoll dient als Grundlage zur Prüfung der Zielerreichung im Rahmen

der regelmässigen Standortgespräche. Zudem erstellen wir strukturierte Ver­

laufsberichte mit unseren fachlichen Einschätzungen und Empfehlungen.

Begleitung: Die Sofa-Begleitperson unterstützt die Familien und ist An­

sprechpartner*in für im Alltag anfallende Themen.

Ergänzende Leistungen: Falls erforderlich, ist ein unkomplizierter Einbezug

unserer weiteren Angebote möglich, beispielsweise ein Entlastungsplatz in

einer Pflegefamilie.
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